
Personalerfassungsbogen

für reguläre Arbeitsverhältnisse
(für Aushilfen bitte gesonderten Personalerfassungsbogen verwenden)

Firma:

Teil A: Vom Mitarbeiter auszufüllen

1. Persönliche Angaben:

Familienname:

Vorname:

Geburtsdatum:

Straße, Hausnummer:

Postleitzahl, Ort:

Staatsangehörigkeit:

Familienstand:

höchster Schulabschluss: Ohne Schulabschluss
Haupt-/ Volksschulabschluss
Mittlere Reife oder gleichwertiger Abschluss
Abitur/ Fachabitur

höchster Berufsausbildungsabschluss: Ohne beruflichen Ausbildungsabschluss
Abschluss einer anerkannten Berufsausbildung
Meister/ Techniker oder gleichw. Fachschulabschluss
Bachelor
Diplom/ Magister/Master/Staatsexamen
Promotion

Nachweis Kinder wg. Pflegeversicherungszuschlag:
Lohnsteuerkarte (mit entspr. Eintrag) ist beigefügt
Kopie Geburtsurkunde ist beigefügt:
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Bankverbindung: Konto-Nr.:

Bankleitzahl:

Bank:

Rentenversicherungsnummer:

Falls keine Rentenversicherungsnummer angegeben werden kann:

Geschlecht: weiblich männlich

Geburtsdatum, Geburtsname:

Geburtsort:

2. Status bei Beginn der Beschäftigung:

Schüler/in Selbstständige/r

Student/in Arbeitslose/r

Schulentlasser/in Hausfrau/mann

Studentenbewerber/in Arbeitnehmer/in in Elternzeit

Wehr-/ Zivildienstleistender Arbeitnehmer/in

Beamter/in Sonstige

3. Angaben zur Krankenversicherung (KV)

gesetzliche KV

freiwillige KV

private KV monatl. Beitragshöhe:

Mitgliedsbescheinigung der KV unbedingt beifügen!!!

4. Angaben zur Lohnsteuer: bitte Lohnsteuerkarte beifügen!!!

Identifikationsnummer:

Lohnsteuerklasse:

Kinder lt. Lohnsteuerkarte:

Konfession:

Bei unterjährigem Eintritt:
Bisherige LSt-Bescheinigungen beifügen:
(alternativ: Angabe der bisherigen Beschäftigungstage)

bei Krankenkasse:

bei Krankenkasse:
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5. Angabe bei Beschäftigung innerhalb der Gleitzone:
( Entgelt zwischen 400,01€ und 800,00€)

Grundsätzlich werden die Sozialversicherungsbeiträge bei einem Verdienst innerhalb der Gleitzone bei 
dem Arbeitnehmer ausgegangen von einem niedrigen Arbeitsentgelt berechnet -> Der Arbeitnehmer 
hat niedrigere Beiträge zu zahlen.
Dies hat zur Folge, dass diese niedrigere Bemessungsgrundlage der Deutschen Rentenversicherung für
Zwecke der Rentenberechnung gemeldet wird. Dementsprechend hat der Arbeitnehmer bei der
 Berechnung der Rente ebenfalls eine niedriger Bemessungsgrundlage.
Um diese Differenz auszugleichen hat der Arbeitnehmer die Möglichkeit in der Beschäftigungszeit auf 
Anwendung der Gleitzone für die Rentenversicherungsbeiträge zu verzichten.
Dies können Sie hiermit veranlassen:

Hiermit verzichte ich auf die Anwendung der Gleitzone bei Berechnung der 
Rentenversicherungsbeiträge

6. Sonstiges:

Für Baulohn: bitte ZVK-Unterlagen beifügen

Soweit vorhanden, bitte beifügen:

VWL-Vertrag
Altersvorsorgevertrag

Datum Unterschrift

rmt_Personalerfassungsbögen.xls regulär Seite 3 von 4 Stand 30.08.2011



Teil B: Angaben des Arbeitgebers

Eintrittsdatum:

Entlohnung:

beschäftigt als:

befristet: ja nein

wöchentliche Arbeitszeit:

Höhe Zuschuss VWL:

bei Azubis:
Beginn/vorauss. Ende Ausbildungszeit

Bitte Arbeitsvertrag in Kopie beifügen

Sonstige Anmerkungen:

Zurück an:

RHEIN MAIN TREUHAND GMBH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft - Steuerberatungsgesellschaft
Weichertstr. 2
63741 Aschaffenburg
Fon 06021/3880-0
Fax 06021/3880-10
info@rhein-main-treuhand.de
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